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Bundesministerium fur Verkehr,
Innovation und Technologie



Antragsformular Wettbewerb

Titel des Objektes
EinreicherIn

Name


Institution/Unternehmen


Adresse


Tel. und E-mail:


Einzureichen bei:

Arbeitsgruppe "Haus der Zukunft":
ÖGUT – Österreichische Gesellschaft für Umwelt und Technik
Türkenstr. 9/21
A-1090 Wien

Tel.: 01/315 63 93-12 od. 14

E-Mail: office@hausderzukunft.at
Laufende Nummer 

Adresse des eingereichten 
Gebäudes:
Eingangsstempel ÖGUT

Straße / Nr.:



PLZ, Ort:



Datum der Umbaubewilligung:



Kategorien:

· Mehrgeschosswohnbau

· Ein- oder Zweifamilienhaus 

· Bürobau

· Sonstiger Nutzbau

BauträgerIn:


Straße:


PLZ Ort:


Tel.:


Email:


ArchitektIn:


Straße:


PLZ Ort:


Tel.: 


Email:


Haustechnik-PlanerIn:


Straße:


PLZ Ort:


Tel.:


Email:


Sind mehrere gleichberechtigte Architekten / Planer / Bauherren (z.B. Reihenhäuser, Mehrwohnungsbauten im Eigentum) für das Gebäude verantwortlich, sind alle vollständig anzugeben. Ggf. ist eine zusätzliche Liste beizulegen.

Zusatzliste mit weiteren Personendaten beigelegt:
ja / nein

Was war Ihrer Meinung nach das Spannendste und Innovativste bei diesem Sanierungsobjekt und was sind die auszeichnungswürdigen Aspekte?



Erklärung

· Der/die Einreichende besitzt die Zustimmung der Bauherrschaft zur Einreichung des Objektes zum Wettbewerb „Altbau der Zukunft“ im Rahmen der Programmlinie „Haus der Zukunft“.

· Alle Beteiligten (Bauherrschaft, ArchitektInnen, Haustechnik-PlanerInnen, BauträgerInnen) sind mit einer Veröffentlichung des eingereichten Objektes in den Medien sowie einer eventuellen Ausstellung und Bekanntgabe im Rahmen weiterer Veranstaltungen, der Nennung Ihrer Namen und der Standortgemeinde des Gebäudes einverstanden. (Die Gebäudeadresse wird nicht veröffentlicht.)

· Der/die Einreichende ist mit der Einbehaltung der eingereichten Unterlagen zur weiteren Verwendung in der Öffentlichkeitsarbeit im Rahmen der Programmlinie „Haus der Zukunft“ einverstanden.

· Jeder/jede EinreicherIn erklärt sich mit den Bedingungen dieses Wettbewerbes „Altbau der Zukunft“ einverstanden. 

· Der/die EinreicherIn besitzt über alle eingereichten Unterlagen die erforderlichen Foto- und Publikationsrechte. 



Name des / der
Einreichenden:


Straße:


PLZ Ort:


E-mail:


Tel.:


_____________________________________________

Bestätigung des / der Einreichenden, Datum

1. Was war auslösend für die Sanierung? 


2. Welche Maßnahmen wurden tatsächlich durchgeführt? 

3. Erklären Sie den Entscheidungsprozess bzw. geben Sie eine Begründung für die Wahl der gesetzten Maßnahmen an. Welche anderen Maßnahmen wurden in Betracht gezogen und welche Gründe sprachen für bzw. gegen eine Umsetzung dieser Maßnahmen?

4. Nutzung des Gebäudes. Wurde eine Umnutzung des Gebäudes nach der Sanierung vorgenommen? 

5. Welche zusätzlichen Ziele konnten mit der Durchführung der Sanierungsmaßnahmen erfüllt werden?

6. Übersicht der Maßnahmen 

6.1. Wirtschaftlichkeit


Maßnahmen / Menge, Fläche, etc.
Kosten
Geschätzte Amortisations-
dauer (Jahre)*

Opake 
Gebäudehülle:




Fenster:




Innenausbau:




Haustechnik:




Solaranlage:






Sanitäranlage






Sonstiges






* Die Annahmen für die Wirtschaftlichkeitsberechnungen bzw. die ausführliche Berechnung der Amortisationsdauer sind separat beizulegen.

6.2 Eigenschaften der verwendeten Komponenten bei der Sanierung

6.2.1 Opake Gebäudehülle:

Bauteile:
 Material / Dicke (mm)
U-Wert



vorher
nachher




































6.2.2 Fenster:

Ausrich-tung:
Rahmen 

Material
U-Wert
Glas 

Material 
g-Wert
U-Wert



vorher
nachher

nachher
vorher
nachher

N








S








W








O








6.2.3 Kennzahlen:


vorher
nachher

Beheizte Nutzfläche
m²
m²

Gesamte Energiekennzahl (EKZ): (Raumheizung / Warmwasseraufbereitung / Strom für die Haustechnik )
KWh / m²a
KWh / m²a

Ermittlungsmethode der EKZ (Software oder Norm):



Energiekennzahl Heizung
KWh / m²a
KWh / m²a

Heizlast-Ermittlungsmethode:



6.2.4 Haustechnik (nach der Sanierung): 

Mechanische Be- und Entlüftung:
ja / nein

Wärmerückgewinnung: 
ja / nein

6.2.5 Wärmeerzeugung (nach der Sanierung):

Solarkollektor


· Kollektor (Typ / m²)


· Wärmespeicher (Typ und Volumen)


· Nennleistung (kW)


· Nutzung (z.B. Raum- und Warmwasserheizung)


· Wärmeverteilung (Wasser, Luft, ...)


Biomasse 


· Nutzung (z.B. Raumheizung und Warmwasserbereitung)


· Wärmeverteilung (Wasser, Luft, ...)


Umgebungswärme (z.B. Wärmepumpe)


· Nutzung (z.B. Raum- und Warmwasserheizung)


· Wärmeverteilung (Wasser, Luft, ...)


Nah- oder Fernwärmeanschluss


· Energieträger 


Sonstiges (Gas/Ölbrenner/Elektrisch)


· Nutzung (z.B. Raum- und Warmwasserheizung)


· Wärmeverteilung (Wasser, Luft, ...)


6.2.6 Stromproduktion (nach der Sanierung):

Photovoltaik


· Zelltyp


· Nennleistung 
Wp

Blockheizkraftwerk 


· Nennleistung


Sonstiges


6.2.7 Beleuchtung (nach der Sanierung)

Intensive Tageslichtnutzung: 


Lichtlenkung:


Lichtführung:


Blendschutz:


Beleuchtungsschaltung:


intensivierte passive Sonnenenergienutzung (wie):


Überhitzungsschutz:


6.2.8 Neue Sanitärinstallationen, die zur Senkung des Wasserverbrauchs führen:

3. Ästhetik 

(Bitte kleben Sie hier nur Hochglanzfotos ein! Dias, Computerausdrucke oder Farbkopien von Fotos werden nicht angenommen!!) 

Unbedingt erforderlich!

Foto „Ansicht“  vor der Sanierung

10 x 15 Hochglanz

Unbedingt erforderlich!
Foto „beste Ansicht“ 1 nach der Sanierung

10 x 15 Hochglanz

Gesamtansichten
Optional

Foto Ostansicht nach der Sanierung

10 x 15 Hochglanz

Optional

Foto Westansicht nach der Sanierung

10 x 15 Hochglanz

Osten, Westen

Optional

Foto Nordansicht (nach der Sanierung)

10 x 15 Hochglanz

Optional

Foto Südansicht (nach der Sanierung)

10 x 15 Hochglanz

Norden, Süden

Optional

Foto oder Skizze Detail 1

(z.B. Detaillösungen; Dämmung, Kollektorintegration, u.v.m.)

Optional

Foto oder Skizze Detail 2

(z.B. Detaillösungen; Dämmung,  Kollektorintegration, u.v.m.)



Detail 1 und 2

Optional

Foto oder Skizze Detail 3

(z.B. Detaillösungen; Dämmung,  Kollektorintegration, u.v.m.)

Optional

Foto oder Skizze Detail 4

(z.B. Detaillösungen; Dämmung,  Kollektorintegration, u.v.m.)

Detail 3 und 4

Alle weiteren Beilagen sind pro Blatt mit der zugeteilten laufenden Nummer zu kennzeichnen:

· Kopie der Grundrisse der einzelnen Ebenen (Keller, Erdgeschoss, Obergeschosse), ggf. Schnitte, auf A4-Format verkleinert 

· Kopie der Jahresenergiebilanzrechnung vor und nach der Sanierung (Ergebnisblatt ist ausreichend) oder vergleichbare Unterlagen

· Ein- bis zweiseitige Gebäudebeschreibung. Die Gebäudebeschreibung soll folgende Fragestellungen beantworten:

· Welche Vorgaben hat der Bauherr gemacht? Welche Anforderungen galt es zu erfüllen?

· Welche örtlichen Rahmenbedingungen wurden vorgefunden?

· Welche Rahmenbedingungen mussten eingehalten werden?

· Welche Grundidee wurde bei der Planung verfolgt?

· Welche besonderen Aspekte zeichnen das sanierte Gebäude aus?

Bitte beachten Sie, dass die Gebäudebeschreibung als Basis für spätere Pressetexte dient, die im Rahmen der Programmlinie „Haus der Zukunft“ erstellt werden. 

Impulsprogramm 


Nachhaltig Wirtschaften 
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